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Mein Film

Sieht nach dem' Thermometer

ausserhalb des
Wohnzimmerfensters.

Sagt, um Gotteswillen, Zieht den Rock aus,
er hatte keine Ahnung, murmelt, es gibt be-
dass es im Oktober noch stimmt ein Gewitter,
so neiss sein kann. Es
ist 20°.

Fächelt sich Kühle zu,
darüber nachdenkend, v/ie
leicht man sich doch täuscht,
Er dachte, es sei ziemlich
kühl bis er nach dem Thermometer

sah.

Wischt sich die Stirn Kommt wieder
und geht hinaus um zu
sehen, ob es auf der
Veranda kühler ist.

hinein und sagt,
man würde besser
alle Fenster
schliessen, es
ist drinnen kühler

Schaut nochmals nach dem Thermometer,

findet, dass er entweder
falsch gelesen hat, oder dass.die
Sonne darauf schien. Es ist nur
12°

Zieht den Rock fröstelnd wieder
an und entschliesst sich für
einen Spaziergang.
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Nein i I in

Liski naok àsm^ Iksnmo-
msisn ausssnkald ciss
V/okn^immsnisnsisns.

LaZi, um Loiissv>,i11sn, 2iski âsn lìoà aus,
sn kaiis ksins àknung, munmsli, ss Zidi bs-
àass ss Im vkiovsn nook siimmi sin Lsmiiisn.
so nsiss ssin kann. Ls
isi 20^.

?äoks1i siok kukls 2u, cia-
nüvsn naokâsnksnâ, v/is
Isioki man siok àook iäusoki^
Tn àaokis, ss ssi sismiiok
kükl vis sn naok âsm Iksnmo-
msisn sail.

Uisoki siok âis Liinn kommi wisâsn
unâ gski kinaus um eu
ssksn, ok ss auk àsn
Vsnanâa küklsn isi.

kins In unâ sagi,
man münäs dssssn
aiis ?snsisn
ssklissssn, ss
ist Äninnsn kllk-
Isn,

Lokaui nookmals naok âsm ?ksnmo»
msisn, iinàsi, âass sn snimsàsn
kalsok gslsssn Kai, oâsn âass.âis
Zonns âsnaui sokisn. i!s isi nun
12°

2iski âsn kîook inösislnä «isâsn
an unâ snisoklisssi siok iUn
oinsn Lpa^isnganA.
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